
 
 

Assemblée générale du 27 avril 2021 

 

Rapport de la présidence 

Das Jahr 2020 war wie für uns alle auch für den VPU ein spezielles Jahr: kein 
Sommerausflug, die AG verschoben in den September als es kurzzeitig möglich war, 
Präsenzveranstaltungen durchzuführen, keine St Nicolas Aktivität. Hinter den Kulissen 
waren wir aber durchaus aktiv und haben uns bemüht, uns für die Interessen des 
Personals einzusetzen, für Eure Interessen! 

Wir konnten ein neues Vorstandsmitglied gewinnen: Teresa Manig – wir freuen uns 
sehr, dass sie jetzt dabei ist und werden Euch gleich noch bitten, ihre Mitgliedschaft im 
Vorstand offiziell zu bestätigen. Wie schon im letzten Jahr erwähnt habe ich zwar das Amt 
des Präsidenten inne aber ich möchte betonen, dass ich mich eher als Interims Präsident 
sehe und wir dringend neue Vorstandsmitglieder brauchen und auch Personen, die sich für 
das Präsidium zur Verfügung stellen  

Unsere Aktivitäten: 

L'année dernière a également été une année très active pour l’APU. Le comité s'est 
réuni 9 fois. Voici un bref extrait des sujets que nous avons traités : 

Anfragen des Rektorats und Stellungnahmen zu diversen Themen: 

• Stellungnahme zur Neuorganisation des Sprachenzentrums – unsere Rückmeldung 
basierte auf dem Feedback, das wir von den betroffenen Personen, die dem 
administrativen und technischen Personal angehören bekommen haben.  

• Consultation Stratégie 2030 –nous avons fait quelques suggestions afin de 
renforcer le statut du personnel dans la nouvelle stratégie. 

• Accréditation - Consultation APU sur les ébauches de réponse aux standards de 
qualité  

• Akkreditierung - Konsultation APU zur ersten Version des Selbstbeurteilungsbericht  

 

Unterstützung von Mitarbeitenden 

Ein VPU Mitglied hat uns wegen einer Frage zu einem Covid-bedingten Arbeitsausfall 
kontaktiert und wir konnten die Angelegenheit in Diskussion mit dem Vorgesetzten 
lösen. 

 



 

Organisation d'événements et autres activités 

• Enquête sur la carte rabais : de nombreux membres de l'APU ne savaient pas que 
des réductions étaient disponibles. Dans l'ensemble, la majorité des réactions ont 
été très positives. Nous maintenons la carte de rabais. 

• Après avoir discuté avec Sunrise, nous avons pu ajouter une offre spéciale. 

• Le souper des délégués a été organisé en mars 2020 (juste avant le shutdown). 

• Notre AG du 3 septembre : malheureusement sans souper. Nous allons organiser à 
nouveau une " vraie " activité dès que possible et, comme vous le verrez dans un 
instant, les finances semblent également très bonnes. Le comité a décidé 
d’augmenter raisonnablement le budget de la sortie pour cette année. 

• Concours 2020 au lieu des biscômes de St Nicolas : Nous avons reçu quelques 
commentaires dont nous tiendrons compte. Félicitations aux 3 gagnantes qui ont 
reçu des bons d'achat de la librairie Payot ! 

• Daneben haben wir an zahlreichen FEDE Sitzungen teilgenommen und auch 
entsprechenden FEDE Informationen, z.B. zur Pensionskassenreform weitergeleitet. 

 

Pensionskassenreform  

Wie schon im vergangenen Jahr war die Pensionskasse auch im Jahr 2020 ein wichtiges 
Thema. Nachdem die Mehrheit des Staatspersonals und der Personalverbände im letzten 
Jahr der Revision zugestimmt hat ging es 2020 darum auch den Grossen Rat und die 
Bevölkerung Freiburgs zu überzeugen. Schlussendlich ergab die Abstimmung im November 
2020, dass eine klare Mehrheit von fast 70% der Bevölkerung bereit war, die 
Übergangsmassnahmen für das Staatpersonal mit CHF 380 Millionen zu finanzieren und 
damit unsere Verluste auf maximal 9,5% zu beschränken.  

Les pertes que la plupart d'entre nous subira sont très regrettables, mais nous croyons 
toujours que la solution acceptée par votation est réaliste. 

 


